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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 12.774,88 -0,12 % -3,58 % Rendite 10J D * -0,50 % +2 Bp Dax-Future * 12.767,50

MDax * 27.126,89 -0,69 % -4,19 % Rendite 10J USA * 1,34 % +0 Bp S&P 500-Future 3083,60

SDax * 12.039,30 -0,12 % -3,78 % Rendite 10J UK * 0,50 % -0 Bp Nasdaq 100-Future 8775,50

TecDax* 3.043,45 -0,28 % +0,95 % Rendite 10J CH * -0,78 % -1 Bp Bund-Future 176,12

EuroStoxx 50 * 3.577,68 +0,15 % -4,47 % Rendite 10J Jap. * -0,09 % +1 Bp VDax * 24,19

Stoxx Europe 50 * 3.303,77 +0,07 % -2,92 % Umlaufrendite * -0,50 % -1 Bp Gold ($/oz) 1645,21

EuroStoxx * 391,57 +0,18 % -3,06 % RexP * 498,97 +0,09 % Brent-Öl ($/Barrel) 55,95

Dow Jones Ind. * 26.957,59 -0,46 % -5,54 % 3-M-Euribor * -0,42 % -1 Bp Euro/US$ 1,0914

S&P 500 * 3.116,39 -0,38 % -3,54 % 12-M-Euribor * -0,31 % -1 Bp Euro/Pfund 0,8444

Nasdaq Composite * 8.980,77 +0,17 % +0,09 % Swap 2J * -0,41 % +0 Bp Euro/CHF 1,0628

Topix 1.568,06 -2,37 % -6,69 % Swap 5J * -0,34 % +1 Bp Euro/Yen 120,21

MSCI Far East (ex Japan) * 524,81 -1,35 % -5,04 % Swap 10J * -0,12 % +3 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,08

MSCI-World * 1.740,45 -0,38 % -3,30 % Swap 30J * 0,23 % +4 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 27. Feb (Reuters) - In Erwartung zahlreicher Firmenbilanzen und Konjunkturdaten und den 

unklaren Auswirkungen der Coronavirus-Ausbreitung wird der Dax Berechnungen von Banken und 

Brokerhäusern zufolge am Donnerstag deutlich niedriger starten. Am Mittwoch hatte er wegen 

Sorgen vor den Virus-Folgen für die Weltwirtschaft 0,1 Prozent im Minus bei 12.774 Punkten ge-

schlossen. Vor diesem Hintergrund werden Investoren die Barometer für die Stimmung in den euro-

päischen Unternehmen und den Verbrauchern auf mögliche Coronavirus-Symptome untersuchen. 

Gleiches gilt für die Ausblicke der Unternehmen, die im Tagesverlauf Geschäftszahlen vorlegen. 

Neben dem Pharma- und Agrarchemiekonzern Bayer öffnen unter anderem der britische "Sagrotan"-

Anbieter Reckitt Benckiser und die französische Supermarktkette Carrefour ihre Bücher. 

Die US-Börsen haben am Mittwoch nach einer Berg- und Talfahrt uneinheitlich geschlossen. Vor 

allem im späten Geschäft dominierte wieder die Verunsicherung über die wirtschaftlichen Folgen 

der Coronavirus-Epidemie. Auslöser war eine Mitteilung der Gesundheitsbehörden des Bezirks 

Nassau im Bundesstaat New York, wonach 83 Personen unter Beobachtung gestellt wurden, die 

China besucht haben und möglicherweise in Kontakt mit dem Coronavirus gekommen sind. Der 

Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 0,5 Prozent tiefer auf 26.957 Punkten. Der technolo-

gielastige Nasdaq rückte dagegen 0,2 Prozent auf 8.980 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 

büßte 0,4 Prozent auf 3.116 Punkte ein. Die Papiere von Walt Disney verbilligten sich um 3,8 Pro-

zent. Auslöser der Verkäufe war der überraschende Abgang des Firmenchefs Bob Iger. Einige Analys-

ten bezweifelten, dass sein designierter Nachfolger Bob Chapek die notwendige Erfahrung besitze, 

um den Unterhaltungskonzern zu leiten. Chapek war bislang Chef der Freizeitpark-Sparte. 

Die Furcht vor einer weltweiten Coronavirus-Pandemie hat die Anleger in Asien tief verunsichert. Die 

Kurse an den Aktienmärkten in Tokio, Hongkong und Shanghai weiteten ihre Verluste der Vortage 

aus. Der 225 Werte umfassende Nikkei-Index schloss 2,1 Prozent schwächer bei 21.948 Punkten. 

Seit Wochenauftakt hat die Tokioter Börse mehr als sechs Prozent verloren. Der Hongkonger Hang 

Seng gab 0,6 Prozent nach, die Börse in Seoul 1,1 Prozent. US-Behörden hatten es zuletzt als wahr-

scheinlich bezeichnet, dass der Ausbruch des neuartigen Virus als Pandemie eingestuft wird. Ana-

lysten haben wegen der Lungenkrankheit ihre Konjunkturprognosen gesenkt. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Verbraucher-, Industrie-, und 

Dienstleistervertrauen, Economic Sen-

timent (Feb) 

SP: Verbraucherpreise HVPI (Feb) 

IT: Verbrauchervertrauen (Feb) 

USA: Auftragseingang langlebiger Güter 

(Jan), BIP, BIP-Deflator (Q4) 

Unternehmensdaten heute 

Campbell Soup, Dell Technologies (Q2), 

Aixtron, Anheuser-Busch InBev, Aston 

Martin, Beyond Meat, BAT, Carrefour, 

Dürr, Engie, Kühne+Nagel, Lafarge-

Holcim, Reckitt Benckiser, Safran, Saint-

Gobain, SPS, Standard Chartered, TAG 

Immobilien, Zalando (Jahresergebnis), 

SAP (Geschäftsbericht), Bayer, DZ-Bank 

(Bilanz-PK), Aurubis (HV) 

weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


